
 
Leitfaden für das Hauskreisgespräch 
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Datum: 13.12.2020 

 

Dieser Leitfaden soll als Gesprächsanregung dienen. Gerne sollt und dürft ihr eure eigenen Gedanken 

und Erfahrungen mit in das Gespräch einfließen lassen. Gotte segne euch dabei! 

 

Anregung zum Weiterdenken und Fragen für den Austausch 

▪ Lest zusammen noch einmal den Text. 

▪ Was ist euch in der Predigt persönlich wichtig geworden? 

▪ Gab es Fragen oder Unklarheiten zu den Inhalten? 

 

▪ Wie reagiert Gott auf Moses Zweifel? Welche Argumente führt Gott an? Sind diese 

überzeugend? 

▪ Bist du aktuell in einer Situation, in der du daran zweifelst Gottes Berufung gerecht werden 

zu können? 

▪ Inwiefern spielt Gottes Souveränität in Deinem Leben eine Rolle?  

▪ Wie geht es euch mit der Aussage, dass Gott das Herz des Pharaos verstockt? Passt das in 

euer Gottesbild? 

▪ Lest gemeinsam Römer 9,14-23. Was können wir daraus über die Souveränität Gottes 

lernen?  

▪ Die Bibel lehrt uns sehr klar und deutlich, dass Wunder und Zeichen nicht göttlichen 

Ursprungs sein müssen (2. Thessalonicher 2,9; Matthäus 24,24). Wie stehst Du zu Zeichen 

und Wundern? 

▪ Hast Du schon Zeichen und Wunder erlebt? Wie kannst Du herausfinden, ob diese von Gott 

sind? 

▪ Der Pharao hat sein Herz selbst verhärtet. Auch wir können Gefahr laufen unser Herz 

gegenüber Gott zu verhärten. Kennst Du das aus Deinem Leben? Wie sieht es da aktuell bei 

dir aus? 

▪ Lest Römer 1,18-20. Kannst Du durch Nachdenken Gott in der Schöpfung erkennen? 

Inwiefern verunsichern dich in dieser Hinsicht wissenschaftliche Theorien?  

 

Betet zum Abschluss füreinander.  

 

 

Aufruf 
 

• Bitte Gott dafür, dass Er dir dabei hilft mehr und mehr zu verstehen, wovon und wozu Er 

dich errettet hat!  


